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Erste Arbeitersiedlung in Deutzen

Schlagwörter: Siedlung, Arbeiterwohnhaus, Mehrfamilienhaus 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Neukieritzsch

Kreis(e): Leipzig

Bundesland: Sachsen

 

Die Arbeiterhäuser in der Straße des 15. Oktobers entstanden unmittelbar in der Nähe zum Werk durch dessen Eigentümer, die

Niederlausitzer Kohlenwerke »Kraft II«. Die Bebauung begann im Norden ab 1911. Es entstanden teils als Doppelhaus

ausgebildete Vierfamilienhäuser mit rückliegenden Nebengebäuden, welche auch als Stall dienten. Die beiden nördlichsten

Grundstücke sind nicht erhalten. Sie wurden für die Kohlenbahn abgerissen. Diese verband die Gruben bzw. Werke von

Schleenhain, Deutzen und Borna. Dieser Geländeeinschnitt ist noch heute sichtbar. Wie die spätere Siedlung der Bergmanns-

Wohnstättengesellschaft weiter südlich, wurde auch die hiesige direkt an der Bahnlinie auf unverritztem Gelände errichtet. Sie war

die erste im Westen von Deutzen, sieht man vom Ortskern Röthigen ab. Der Straßenname resultiert aus der Volkswahl, die am 15.

Oktober 1950 stattfand. Es wird besagt, dass alle Straßenbewohner an dieser Wahl teilnahmen. Daraufhin wurde der damals nicht

tragbare Name Hugo-Gabelmann-Straße in einer Gemeindevertretungssitzung im November desselben Jahres durch den neuen

beschlossen.

Die ein- und zweigeschossigen Wohnhäuser mit Mansarddächern besitzen ein diverses Erscheinungsbild. Die Hausnummer 4

sticht hervor, da sie als »Villa Nina« ein Jugendstil-Relief besitzt, welches durch das Symbol von Schlägel und Eisen sowie die

Inschrift »Glück auf« einen direkten Bergbaubezug herstellt. Als älteste Arbeitersiedlung in Deutzen kommt ihr eine sozial- und

wirtschaftsgeschichtliche Bedeutung zu.

 

(Josephine Dreßler, Landesamt für Denkmalpflege Sachsen, 2023)

  

   Datierung: 

   

 Erbauung ab 1911

   

 

  

Detail am Haus Nr. 4
Fotograf/Urheber: Isabell Schmock-Wieczorek

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk000122
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk001077
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk001623
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